
Der Ötztaler lieferte damit ein 
starkes Gesellenstück ab: Mit je 150 
Watt-Stärke pro Rad kann das Gefährt 
problemlos auch im steilen Gelände fa-
hren. Nach abgeschlossener Berufsaus-
bildung bereiten sich die Schüler nun 
in der neunten Schulstufe auf die Ma-
tura vor. Bei all den Herausforderungen 
wird auch das Distance-Learning er-
folgreich gemeistert. 

EINZIGARTIG. Die Privatschule 
mit Öffentlichkeitsrecht ist durch die 
Kombination von AHS-Matura und 
Berufsausbildung mit Lehrabschluss 
einzigartig in Österreich. Dabei werden 
Kindern ab zehn Jahren neben umfang-
reichem Wissen und handwerklichem 
Know-how vor allem auch „Soft Skills“ 
sowie Sport- und Teamgeist in Gebor-
genheit mit angenehmer Atmosphäre 
vermittelt. 

(ba) Insgesamt 33 Schüler absolvierten kürzlich beim Werk-
schulheim Felbertal (Ebenau bei Salzburg) die Gesellenprüfung 
in den Lehrberufen Mechatronik, Maschinenbautechnik und 
Tischlereitechnik. Dabei konnte neben Clemens Lanner aus 
Wildschönau auch ein Ötztaler brillieren: Der Mechatroniker 
Nikolaus Soukopf aus Sölden überzeugte mit einem „Snow-
Fox“, einem universellen Fahrzeug, das mittels Allradantrieb auf 
Schnee, Sand und hartem Untergrund fährt.

Starkes Gesellenstück
Nikolaus Soukopf aus Sölden absolvierte Lehrabschlussprüfung

Der Ötztaler Nikolaus Soukopf überzeugte 
die Lehrabschlussprüfer mit seinem uni-
versellen Allrad-Fahrzeug. Nun wird für die 
Matura gelernt.  Foto: Werkschulheim Felbertal
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